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M O T I O N  von Rudolf Ackeret (SVP, Bassersdorf), Bruno Zuppiger (SVP, Hin-

wil) und Willy Haderer (SVP, Unterengstringen)  

 

betreffend Reduktion des Steuerfusses um 20 % 

__________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, im Rahmen der Budgetierung und Finanzplanung 

die gesetzlichen Voraussetzungen zu schaffen, damit der Steuerfuss für die Staats-

steuern um mindestens 20 % gesenkt werden kann. 

 

Rudolf Ackeret 

Bruno Zuppiger 

Willy Haderer 

 

 Begründung: 

 

Der Wirtschaftskanton Zürich braucht gute Rahmenbedingungen für Gewerbe, Wirt-

schaft, natürliche und juristische Personen. Anzustreben ist eine tiefere Staatsquote, 

sind weniger Vorschriften, Steuern, Abgaben, Gebühren und Bürokratie. Die staatl i-

chen Aufgaben müssen wieder auf die grundsätzlichen Kernkompetenzen be-

schränkt und die Staatsausgaben wirksam beschränkt werden. Das ist notwendige 

Voraussetzung dafür, dass Gewerbe, Wirtschaft, natürlichen und privaten Personen 

wieder mehr bleibt und sich Investitionen, Eigenverantwortung und Leistung wieder 

lohnen. Eine nachhaltige Senkung der Staatsausgaben fördert die Rahmenbedin-

gungen und die Wettbewerbsfähigkeit für die Wirtschaft und legt damit die Grund-

lage für Wohlstand und Arbeitsplätze.  

 

Durch die Reduktion der Staatssteuer werden grössere Investitionen ermöglicht, die 

Standortbedingungen verbessert, die Abwanderung von guten Steuerzahlern ge-

bremst und die Wohnsitz- und Domizilnahme von steuerstarken natürlichen und ju-

ristischen Personen gefördert. Die Steuerreduktion vermittelt dem Wirtschaftsraum 

Zürich neue Impulse und legt damit die Grundlage für mehr Wirtschaftswachstum, 

Wohlfahrt und Arbeitsplätze. 

 

 


